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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1

TTC Offheim 1949 III : SV Rot-Weiß Hadamar 
Samstag, 01.10.2022, 17:30 Uhr

Hartmann beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank der ungeschlagenen Buth und Hartmann konnte der TTC Offheim 1949 III das Heimspiel
gegen den SV Rot-Weiß Hadamar in der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1 mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Florian Hartmann den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Gartner / Kowalski bekamen ihre Gegner Groß / Kunz beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Nur einen Satz verloren
indessen Müller / Gartner beim 11:4, 11:13, 11:8, 11:6 gegen Ludwig / Scherer und holten somit
einen Punkt für ihre Mannschaft. Zwar brachten Schneider / Lang Buth / Hartmann phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Buth / Hartmann mit 3:1 durch. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Nicht ganz mithalten konnte Marvin Müller, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Hans-Dieter Groß,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Erich Gartner hatte gegen Volker Ludwig bei seiner Drei-
Satz-Niederlage wenig auszurichten. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Julian Kowalski nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim 11:7,
11:6, 11:7 gegen Noah-Patrick Schneider fand Jannik Buth von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Florian Hartmann und Peter Lang den letzten Ballwechsel spielten. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Chancenlos war indes Stefan Gartner gegen Patrick Kunz nicht, aber
mehr als ein 8:11, 13:11, 5:11, 9:11 war nicht zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Marvin Müller machte indessen mit Volker Ludwig beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Eine knappe Niederlage gab es für Erich Gartner beim 2:3 gegen
Hans-Dieter Groß. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte anschließend dagegen Julian
Kowalski beim 11:7, 11:5, 12:10 gegen Noah-Patrick Schneider und gestaltete die auf dem Papier
anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Jannik Buth
gelang es, Frank Scherer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Einen Sieg holte
daraufhin Florian Hartmann bei seinem 3:1 gegen Patrick Kunz. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Offheim 1949 III am 07.10.2022 gegen den TuS
Aumenau 1896 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
07.10.2022 gegen den TTC Lindenholzhausen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC Offheim 1949 III

Doppel: Gartner / Kowalski 0:1, Müller / Gartner 1:0, Buth / Hartmann 1:0 
Einzel: M. Müller 1:1, E. Gartner 0:2, J. Kowalski 2:0, J. Buth 2:0, F. Hartmann 2:0, S. Gartner 0:1 
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 SV Rot-Weiß Hadamar
Doppel: Ludwig / Scherer 0:1, Groß / Kunz 1:0, Schneider / Lang 0:1 
Einzel: V. Ludwig 1:1, H. Groß 2:0, N. Schneider 0:2, F. Scherer 0:2, P. Kunz 1:1, P. Lang 0:1


